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1982 -o:t 22 ANFRAGE 

der Abgeordneten Dkfm. Löffler 

und Genossen 

an den Bundesminister für Verkehr 

betreffend Verkehrsverbund Wien - Niederösterreich - Burgenland 

Seit Jahren wird über einen Verkehrsverbund zwischen den Bundes­

ländern Wien, Niederösterreich und Bur.genland verhandelt. Sämtliche 

Konzepte, die sich mit der attraktiveren Gestaltung des Massen­

verkehrs befassen, erachten den raschen Abschluß dieser Verhandlungen 

als dringend notwendig. Aufgrund der hohen Zahl von Pendlern, 

die aus Niederösterreich nach Wien fahren kommt diesem Problem 

aus niederösterreichischer Sicht besondere Bedeutung zu. Den 

Mitteilungen der Massenmedien ist zu entnehmen, daß die Ver­

handlungen aufgrund der Uneinigkeit über einige Vertragsbestimmungen 

neuerlich gestoppt wurden. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundes­

minister für Verkehr folgende 

A n fra g e : 

1. Welches Stadium der Realisierung haben die zuletzt zwischen 

Ihnen und den Vertretern der genannten Bundesländer geführten 

Verhandlungen erreicht? 

2. Werden Sie den Vorschlägen Niederösterreichs, welche den 

raschen Abschluß der Verhandlungen ermöglichen, beitreten 

und dadurch die Realisierung des Verkehrsverbundes beschleunigen? 
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3. Welche Maßnahmen beabsichtigen Sie zu ergreifen, wenn 

der Vertragsabschluß von einem Bundesland auf grund einer 

Junktimierung dieses Problems mit anderen Verhandlungen 

weiter verzögert werden sollte? 
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